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Neue Stadtschokolade 
zum FAIRnaschen 

Freiberg hat eine „süße“ Wahl. Die Fair-
Trade-Steuerungsgruppe möchte dieses Jahr 
eine neue Freiberg-Schokolade anbieten und 
braucht dafür Unterstützung von vielen 
Naschkatzen. Drei Sorten sind in der engeren 
Wahl: eine weiße Schokolade mit Honig, 
eine dunkle Schokolade mit Waldfrüchten 
und eine Bitterschokolade mit Salzkaramell-
Füllung. Die Schokoladen der Firma „zotter“ 
sind alle handgeschöpft und mit Zutaten aus 
fairem Handel. Das stellt sicher, dass es bei 
der Kakao-Produktion gerechte Löhne und 
keine Kinderarbeit gab. 

Wer noch mitstimmen möchte, kann bis 
zum 25. Juni in vier Freiberger Geschäften 
kosten und wählen gehen: in der Tourist-
Information (Schloßplatz 6), Cafe Momo 
(Korngasse 3), Bioladen Querbeet (Herder-
straße 3) und im FAIRKauf Ladencafé 
(Thiele straße 5). Die „Faire Freiberger Stadt-
schokolade“ wird eine Verpackung mit ty-
pischen Freiberger Motiven erhalten und 
später in Freiberg zu kaufen sein.

    FairTrade-Stadt

Wer der Faszination des Freiberger Wald-
bades bisher noch nicht erlegen war, den 
hat es mit Sicherheit am Samstag, den 4. 
Juni, gepackt. Bei bestem Sommerwetter 
folgten rund 10.000 Gäste der Einladung 
der Stadt Freiberg, die gemeinsam mit dem 
Förderverein Waldbad, ein buntes Pro-
gramm zum 100. Geburtstag der Badestelle 
organisierte und für das Jubiläumspro-
gramm eigens im Wasser eine Bühne er-
richtete. 

Die 50 Mitglieder des Fördervereins 
Waldbad freuten sich über rund 1.500 junge 
Besucher an ihren 16 Vereinsständen. Von 
10 bis 18 Uhr konnten die Waldbadgratu-
lanten dort toben, rätseln und Stempel zu-

sammentragen, um mit ihrer Sammelkarte 
an der Hauptverlosung teilzunehmen. 

Ein weiterer Höhepunkt für Kinder war 
das Neptunfest. Samt seinem Gefolge aus 
Piraten und Nixen kam der Wassergott stan-
desgemäß über den Teich zur Bühne, wo er 
bei einer Spaßtaufe rund 20 Mädchen und 
Jungen in sein Reich einführte. 

Auftritte der Jugendfeuerwehr, von Tän-
zern und der Band die NotenDealer ver-
sprühten Heiterkeit von der Bühne auf das 
Festland. Am Abend übernahm DJ Paul Blitz 
vom In PULZ Radio die bunt erleuchtete 
Waldbad-Promenade. Bis 23 Uhr wurde aus-
gelassen getanzt, gefeiert und auf den Ge-
burtstag angestoßen. 

Tausende Gäste feiern mit dem Waldbad 100. Geburtstag

Wenn am letzten Juni-Wochenende das 
Riesenrad in der Altstadt - wie die Sonne 
am Himmel - über den Dächern seine Run-
den dreht, beginnt das 35. Bergstadtfest in 
unserer Stadt. 

Vom 23 bis 26. Juni bietet die Stadt Bür-
gern und Gästen mit mitreißenden Rhyth-
men, abwechslungsreichen Promenaden und 
kühlen Getränken die ideale Gelegenheit, 
um in den Sommer zu starten. Zum größten 
Volksfest Mittelsachsens soll in Freiberg 
nach zwei Jahren Pause endlich wieder ge-
tanzt, gelacht und gefeiert werden. 

„Dafür bringen wir zum Bergstadtfest 
nicht nur das Riesenrad in Bewegung. Wir 
wollen auch die heimische Wirtschaft, den 
Tourismus, das Geschäft bei lokalen Händ-
lern und Gastronomen ankurbeln“, betont 
Oberbürgermeister Sven Krüger. „Deshalb 
setzen wir beim Programm gezielt auf ei-
nen prickelnden Cocktail aus regionalen 
Künstlern und deutschlandweit bekannten 
Acts, traditioneller Bergparade und erfri-
schenden Rummelattraktionen, attraktiven 
Flaniermeilen und verkaufsoffenem Sonn-
tag.“ 

 

Sommerfeeling auf acht Bühnen 
Für einen beschwingten Auftakt ins Som-

merwochenende sorgt die Mittelsächsische 
Philharmonie gemeinsam mit der Sympho-
nic Pop Band Soulwalker auf der Obermarkt-
Bühne. Mit Künstlern, wie Marquess und 
den DJs Gamper & Dadoni am Freitagabend, 
den DJs Gestört aber GeiL und der ABBA-
Show am Samstag, der Leipziger Party-Band 
JAMTONIC und einer Peter-Maffay-Tribute-
Show am Sonntagabend, nimmt auch nach 
Sonnenuntergang die Stimmung weiter 
Fahrt auf. Die Irische Bühne beschwingt mit 
dem Lebensgefühl der grünen Insel und bei 
den Freiberger Sommernächten erklingen 
Blasmusik, Salsa und Oldies. 

 

Vereins-Show und Welterbe-Quiz 
In Schwung kommen müde Gehirnzellen 

am Sonntag beim ersten Welterbe-Quiz im 
Anschluss an die Bergparade und bei der 
Samstags-Spielshow „Freiberg sucht den 
Super verein“. 

Buntes Programm für Kinder  
und Jugendliche 

Nur eine Gasse von den großen Sommer-
party-Bühnen entfernt, befinden sich die 
„Rückzugsinseln“: Zwischen Nikolaikirche, 
Buttermarkt und Freiberger Theater können 
junge Gäste in der Kinder- und Familienwelt 
basteln, toben oder beim Märchen-Theater 
zuschauen. Jugendliche werden am Pi-Haus 
fündig. Die Jugendbühne bietet dort Platz 
für regionale Newcomer, Bands und DJs. Zu 
empfehlen ist unbedingt auch ein Abstecher 
auf den Historischen Markt, der in diesem 
Jahr von Freitag bis Sonntag rund um die 
Petrikirche seine Zelte aufschlägt. 

 

Bergparade mit 700 Teilnehmern  

Zur großen traditionellen Bergparade am 
Sonntagvormittag marschieren nach dem 
Berggottesdienst im Dom St. Marien insge-
samt rund 700 Teilnehmer in bergmänni-
schen Uniformen, darunter 150 Musiker, ab 
10.45 Uhr majestätisch durch die historische 
Altstadt. Die Route führt ab dem Dom über 
die Kirchgasse zum Schloßplatz. Von da aus 
geht es weiter über Brennhausgasse, Unter-
markt, Bäckergässchen, Talstr., Wasser-
turmstr., B 173 / Hornstr., Erbische Str., 
Obermarkt, Waisenhausstr., Petriplatz, 
Peters str. und zurück zum Obermarkt zur 
Bergmännischen Aufwartung um 11.30 Uhr. 

Angemeldet haben sich 26 bergmännische 
Vereine und Knappschaften sowie 4 Kapellen 
aus der Welterbe Montanregion Erzgebirge/ 
Krušnohoři und der Lausitz. 

 

Goldregen am Nachthimmel 
Den krönenden Abschluss bietet am Sonn-

tag das Höhenfeuerwerk über der Stadt, wenn 
es die Waldbrandwarnstufe zulässt. Am bes-
ten zu sehen ist es von der B173 zwischen 
Platz der Oktoberopfer und Jakobikirche. 

 

Einkaufen am Sonntag 
Zum verkaufsoffenen Sonntag am 26. 

Juni laden Innenstadthändler von 13 bis 18 
Uhr zum gemütlichen Einkaufen und Stö-
bern ein - mit persönlicher Beratung und 
exklusiver Auswahl.  

 

Mit Bergstadt-Express  
und 9-Euro Ticket zum Fest 

Um bequem zum Fest und wieder nach-
hause zu kommen, sollte das Auto am besten 
stehen bleiben und dafür Bus und Bahn ge-
nutzt werden - mit dem 9 Euro-Ticket. Es 
gilt für Fahrten mit der Freiberger Eisenbahn, 
den Bussen von Regiobus, Zügen der Mit-
teldeutschen Regiobahn und im Bergstadt-
Express. Diese historischen Schienenbusse, 

die sog. „Ferkeltaxen“, fahren auf der an-
sonsten nicht mehr regulär befahrenen Ei-
senbahnstrecke zwischen Freiberg, Berthels-
dorf und Brand-Erbisdorf. Fahrzeiten: Freitag 
bis Sonntag im 1-Stunden-Takt bzw. spät 
abends im 2-Stunden-Takt.  

Fahrpläne: www.bergstadtfest.de, www.re-
giobus.com und www.bergstadtexpress.de  

 

Alle Parkhäuser geöffnet 
Wer mit dem Auto zum Fest kommen 

möchte, erreicht die Parkhäuser Altstadt und 
Tivoli über den Meißner Ring, da die B173 
zwischen Jakobikirche und Platz der Okto-
beropfer gesperrt sein wird (Zugang Rum-
mel). Das Parkhaus der Sparkasse an der 
Hornstraße ist während des Bergstadtfestes 
uneingeschränkt geöffnet und kann über die 
Poststraße erreicht werden. 

 

Parken für Anwohner 
Für Bewohner mit Parkausweis werden 

Ausweichstellflächen auf dem umzäunten 
Gelände Wasserturmstraße/Aschegasse (ab 
18. Juni) und auf dem Geschwister-Scholl-
Parkplatz (ab 19. Juni) bereitgestellt. 

Zur Entlastung der Parkmöglichkeiten für 
Anwohner wird die turnusmäßige Straßen-
reinigung in der Innenstadt am Donnerstag 
und Freitag zum Bergstadtfest ausgesetzt. 

 
Das vollständige Programm des  

35. Bergstadtfestes finden Sie auf Seite 4 
dieses Amtsblattes. 

Fotos: Marcel Schlenkrich (3),  
Matthias Kley

Sommer, Sonne, Bergstadtfest – Vier Tage tanzen, lachen, feiern

Gemeinsam mit Oberbürgermeister Krüger (l.) im 20-er Jahre Kostüm wagten sich auch 
Hai, Wassermann und die anderen Teilnehmer am Wettbewerb ums originellste Kostüm 
in das 20 Grad warme Badegewässer. 
Foto links: Mit den NotenDealern auf der Bühne schwappte die gute Stimmung ans Ufer, 
wo bis in die Nacht rund 2.000 Gäste den lauen Abend genossen.  Foto: Eckardt Mildner 
Foto Mitte: Über den großen Zustrom der Gäste freuten sich vor allem die Mitglieder 
des 2019 gegründeten Fördervereins Waldbad e.V., die gemeinsam die Ausgestaltung 
der Programmpunkte und Vereinsstände übernahmen.            Fotos: Philipp Preißler

Helfer fürs  
Bergstadtfest gesucht 

Freiberg sucht fleißige Helfer, die das 
Bergstadtfest unterstützen können. Als 
Veranstalter des Festes braucht die Stadt-
verwaltung tatkräftige Unterstützung im 
Zeitraum vom 20. bis 27. Juni (optional 
bis 28. Juni). Aufgaben sind v.a. Auf-, 
Um- und Abbau von Bühnen, Technik und 
Equipment sowie operative Tätigkeiten 
während des laufenden Festes. Die Ein-
satzzeiten liegen zwischen 8 und 3 Uhr 
in zwei Schichten. Es wird ein Stunden-
lohn von 9,82 Euro gezahlt. 

Wer zuverlässig, körperlich fit und mit 
klarem Kopf in Stresssituationen arbeitet 
und Grundkenntnisse in der deutschen 
Sprache hat, kann noch bis spätestens 15. 
Juni eine kurze Bewerbung mit Kontakt-
daten an folgende E-Mail-Adresse senden: 
marketing@freiberg.de

Haben ihre Lieblingssorte schon gewählt: 
Silberstadtkönigin Julia und Oberbürger-
meister Sven Krüger. Foto: Christian Möls 

Verkehrseinschränkungen 
zum Bergstadtfest 

Mit dem Aufbau des Festes ab 17. Juni 
kommt es in der Innenstadt zu Einschrän-
kungen des Verkehrs sowie der Ruhezeiten. 
Diese versuchen die Organisatoren so gering 
wie möglich zu halten und danken Anwoh-
nern für ihr Verständnis. 

Einschränkungen im ruhenden sowie flie-
ßenden Verkehr: 
- ab Fr., 17. Juni: Umfahrung Obermarkt, 

Parkplatz Bernhard-von-Cotta-Straße  
- ab So., 19. Juni: Eherne Schlange (Park-

plätze und Straßenbereich) 
- ab Di., 21. Juni: Untermarkt, Burgstraße, 

oberes Teilstück Kesselgasse, Akademie-
straße (Burgstraße bis Kaufhausgasse), 
Brennhausgasse von Haus-Nr. 1-5, Petri-
platz Straßenbereich vor Haus-Nr. 1-7, 

- ab Mi., 22. Juni: Schloßplatz, Parkplatz 
Petriplatz, Erbische Straße, untere kleine 
Hornstraße 

- ab Do., 23. Juni: kompletter Petriplatz, 
Weingasse, Buttermarkt, Kirchgasse und 
Domgasse, Fischerstraße, Akademiestraße 
(Kaufhausgasse bis Nonnengasse), Brenn-
hausgasse (vor Haus-Nr. 14), Obermarkt 
(Durchfahrt zur Weingasse), Heubnerstraße 
(Änderung Einbahnstraßenregelung), kleine 
Hornstraße (VR Bank bis Erbische Straße), 
Aschegasse Vollsperrung, B173 
Die Bundesstraße 173 ist ab Donnerstag 12 

Uhr bis Sonntagnacht 0 Uhr zwischen Jako-
bikirche und Platz der Oktoberopfer gesperrt, 
um den sicheren Zugang zum Rummelgelände 
in der Ehernen Schlange zu gewährleisten. 

Am Sonntag, 26. Juni kommt es wegen 
der Bergparade zu Einschränkungen in fol-
genden Straßen: Talstraße, Pfarrgasse, Meiß-
ner Ring, Straße Münzbachtal, Terrassen-
gasse, Bäckergäßchen, Mönchstraße, Meiß-
nergasse, Wasserturmstraße, Erbische Straße, 
Waisenhausstraße, Petriplatz, Petersstraße 

Umleitungen werden ausgeschildert.
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Öffentliche Bekanntmachungen
Polizeiverordnung der Stadt Freiberg zur Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung anlässlich des Bergstadtfestes 2022  
(Polizeiverordnung Bergstadtfest 2022– PolVO BSF 2022) vom 25.05.2022 
Der Oberbürgermeister hat am 23.05.2022 
folgende Verordnung beschlossen, die hier-
mit bekannt gegeben wird. 
 
Freiberg, 10.06.2022 
 
 
 

    
Sven Krüger,  
Oberbürgermeister 
 

Polizeiverordnung der Stadt 
Freiberg zur Aufrechterhal-
tung der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung anlässlich 
des Bergstadtfestes 2022  
(Polizeiverordnung Bergstadt-
fest 2022– PolVO BSF 2022) 
vom 25.05.2022 
Aufgrund der §§ 32, 35 und 39 des Sächsi-
schen Polizeibehördengesetzes (SächsPBG) 
in der Fassung der Bekanntmachung vom 
11. Mai 2019 (SächsGVBl. S. 358 ff.) erlässt 
der Oberbürgermeister der Stadt Freiberg 
folgende Polizeiverordnung: 
§ 1 Zeitlicher Geltungsbereich 
Diese Polizeiverordnung gilt vom 23. Juni 
2022, 16 Uhr bis zum 27. Juni 2022, 2 Uhr. 
§ 2 Räumlicher Geltungsbereich 
(1) Die Polizeiverordnung gilt im Bereich der 
Stadt Freiberg für die öffentlichen Straßen, 
Anlagen und Einrichtungen im gesamten 
Veranstaltungsgelände einschließlich der Zu-
gangsbereiche. 
Die Polizeiverordnung gilt auf folgenden 
Straßen und Plätzen: 
- Obermarkt einschließlich der Umfahrung, 
- Schlossplatz einschließlich Straßen- und 

Parkbereich, 
- Untermarkt, 
- Parkplatz an der Ehernen Schlange ein-

schließlich des Straßenbereichs ab der 
Einfahrt zum EDEDKA- Einkaufsmarkt 
bis zur Kreuzung Hornstraße, 

- Weingasse, 
- Buttermarkt, 
- Petersstraße, 
- Burgstraße, 
- Erbische Straße, 
- Kleine Hornstraße zwischen Erbische 

Straße und Helmertplatz, 
- Bundesstraße B 173 zwischen Helmert-

platz und Platz der Oktoberopfer sowie 
- Gelände Beethovenstraße 5 (PI-Haus) so-

wie der Bereich der Beethovenstraße von 
Einmündung Johann-Sebastian-Bach-
Straße bis in Höhe Haus-Nr. 7. 

(2) Der Geltungsbereich ist aus dem beige-
fügten Lageplan ersichtlich. Der Lageplan 
ist Bestandteil dieser Polizeiverordnung.  
§ 3 Verhalten von Personen, Sicherheits-
vorschriften 
(1) Innerhalb des Geltungsbereiches dieser 
Polizeiverordnung hat sich jede Person so 
zu verhalten, dass andere Personen nicht 
geschädigt, gefährdet oder mehr als nach 
den Umständen unvermeidbar behindert 
oder belästigt werden.  
(2) Bauliche Anlagen, Anlagenteile oder 
sonstige Einrichtungen im Veranstaltungs-
gelände dürfen nur entsprechend ihrer 
Zweckbestimmung benutzt und nicht be-
schädigt, zerstört, beschriftet, bemalt, be-
klebt oder in anderer Weise verunstaltet wer-
den. 
(3) Alle Zu- und Ausgänge vom und zum 
räumlichen Geltungsbereich sowie die Ret-
tungswege sind freizuhalten.  
(4) Im Veranstaltungsgelände sind Hunde an 
die Leine zu nehmen. Zudem müssen Hunde 
einen Maulkorb im Veranstaltungsgelände tra-
gen. Sätze 1 und 2 gelten nicht für Dienst-
hunde von Bundes- und Landesbehörden, für 
Hunde im Rettungsdienst oder Katastrophen-
schutz, für Blindenhunde, soweit sie im Rah-
men ihrer jeweiligen Zweckbestimmung ein-
gesetzt werden.  
(5) Luftballone jeder Art und Form und ähn-
liche, zur Gasbefüllung vorgesehene Gegen-
stände dürfen nur mit einem nicht brenn-
baren Gas befüllt werden. 
(6) Den Anordnungen der Polizeibehörde, der 
durch die Stadtverwaltung Freiberg beauf-
tragten Personen sowie des Polizeivollzugs- 
und Sicherheitsdienstes ist Folge zu leisten.  
§ 4 Allgemeine Verbote 
(1) Im Veranstaltungsgelände ist untersagt,  
1. Gegenstände oder Stoffe, die ihrer Art 

nach objektiv gefährlich sind oder die 
zur Verletzung von Personen oder zur 
Beschädigung von Sachen geeignet sind, 

mit sich zu führen, zu benutzen, zur Ver-
wendung bereitzuhalten oder zu vertei-
len. Dazu gehören insbesondere Messer, 
Handschuhe mit harten Füllungen, Reiz-
gassprühgeräte, Elektroschockgeräte, ät-
zende und färbende Flüssigkeiten, Base-
ballschläger und ähnliche Sportgeräte 
sowie sperrige Gegenstände (z.B. Leitern, 
Plakatträger, Fahnen) und pyrotechnische 
Gegenstände. Die Bestimmungen des 
Waffengesetzes bleiben unberührt;  

2. Lieder mit rassistischem, diskriminierendem 
oder beleidigendem Inhalt zu singen; 

3. sich unter Einfluss von Alkohol oder Ein-
wirkung berauschender Mittel aufzuhal-
ten soweit andere dadurch mehr als un-
vermeidbar belästigt werden; 

4. Bereiche zu betreten, die erkennbar nicht 
für Besucher zugelassen sind; 

5. mit Gegenständen zu werfen; 
6. ohne Genehmigung Feuer zu entfachen, 

Feuerwerkskörper, Fackeln, Rauchkerzen, 
Leuchtkugeln, bengalische Feuer oder sons-
tige pyrotechnische Gegenstände mitzufüh-
ren oder abzubrennen bzw. abzuschießen; 

7. nicht für die allgemeine Benutzung vor-
gesehene Bauten und Einrichtungen, ins-
besondere Fassaden, Zäune, Mauern, 
Spielflächen und deren Umfriedung, Ab-
sperrungen, Beleuchtungsanlagen, Kame-
rapodeste, Bühnen, Technikplätze, Wer-
betower, Bäume, Masten und Dächer zu 
betreten oder zu be- bzw. zu übersteigen; 

8. außerhalb der Toiletten die Notdurft zu 
verrichten.  

(2) Darüber hinaus ist es im Geltungsbereich 
verboten:  
1. Drucksachen oder sonstige Sachen aller 

Art außerhalb der von der Stadt Freiberg 
zugewiesenen Standplätze/Standflächen 
zu verteilen oder zu verbreiten; 

2. Sammlungen aller Art, gleichgültig für 
welchen Zweck, durchzuführen; 

3. außerhalb der zugewiesenen Standplätze/ 
Standflächen und ohne behördliche Er-
laubnis Waren aller Art zu verkaufen, 
Speisen und Getränke zu verabreichen, 
Leistungen anzubieten, Bestellungen an-
zunehmen, Vergnügungen zu veranstal-
ten. Dies gilt auch für nichtgewerbliche 
Darbietungen und Leistungen. 

4. einzeln oder in Gruppenform unter Aus-
übung von polizeilichen oder polizeiähn-
lichen Kontrollbefugnissen oder Vornahmen 
von polizeilichen oder polizeiähnlichen Be-
lehrungen gegenüber Personen, die sich im 
Veranstaltungsgelände einschließlich der 
Zugangsbereiche aufhalten, wie insbeson-
dere Befragung, Feststellung von Perso -
nalien, Erlass von Platzverweisen und 
Andro hung sowie Anwendung von unmit-
telbarem Zwang zu bestreifen. Dies gilt 
nicht für die von der Stadt Freiberg beauf-
tragten Sicherheitsunternehmen.  

5. das Tragen von Bekleidung, die eine Strei-
fentätigkeit im Sinne des § 4 Abs. 2 Ziffer 
4. zum Ausdruck bringt. Dies gilt insbe-
sondere für die Durchführung einer „Si-
cherheitsstreife“, „Schutzzonenstreife“ 
oder „Bürgerstreife“.  

(3) In der Nacht vom 23. Juni 2022 sind ab 
24.00 Uhr, in der Nacht vom 24. zum 25. 
Juni 2022 sowie in der Nacht vom 25. Juni 
auf den 26. Juni 2022 sind jeweils ab 02.00 
Uhr sämtliche lärmintensiven Aktivitäten 
einzustellen, so dass die Nachtruhe der An-
wohner gewährleistet ist. Dies betrifft ins-
besondere musikalische Darbietungen jed-
weder Art. Am 26. Juni 2022 sind sämtliche 
Festaktivitäten bis 24.00 Uhr zu beenden. 
§ 5 Verbote zu besonderen Veranstaltun-
gen 
(1) Zu den Veranstaltungen auf dem Ober-
markt am Freitag, den 24. Juni 2022 von 
18.00 bis Sonnabend, den 25.06.2022 02.00 
Uhr und am Sonnabend, den 25.Juni 2022 
von 16.00 Uhr bis Sonntag, den 26. Juni 
2022, 02.00 Uhr sowie auf dem Untermarkt 
am Freitag, den 24. Juni 2022 von 18.00 
Uhr bis Sonnabend, den 25. Juni 2022 bis 
02.00 Uhr ist es zudem verboten: 
1. professionelle Film-, Video- und Ton-

bandgeräte (größere Geräte als handels-
übliche Kompaktkameras) mit sich zu 
führen, zu benutzen oder zur Verwen-
dung bereitzuhalten; 

2. als Wurfgeschosse zu gebrauchende Ge-
genstände wie Parfümflaschen und Dosen 
mit sich zu führen, zu benutzen oder zur 
Verwendung bereitzuhalten oder zu ver-
teilen; 

3. Tiere mit sich zu führen. 
(2) Ausgenommen von dem Verbot nach 
Abs. 1 Nr. 1 sind ausweislich berechtigte 
Personen von Presse und Fernsehen. 

§ 6 Verkaufs-, Verbringungs- und Aus-
bringungsverbote 
(1) Für den Verkauf von Getränken in Glas-
behältnissen gelten folgende Verbote:  
1. Nicht ortsfeste Händler und Betreiber von 

Verkaufsständen mit Getränkeausschank 
dürfen Getränke in Glasbehältnissen nicht 
verkaufen.  
Im Bereich des Weindorfes dürfen Ge-
tränke in Glasbehältnissen ausnahms-
weise zum Verzehr an Ort und Stelle ver-
kauft werden. 

2. Gaststätten mit fester Betriebsstätte im 
räumlichen Geltungsbereich ist der Ver-
kauf von Getränken in Glasbehältnissen 
mit folgender Ausnahme untersagt: Er-
laubt bleibt der Verkauf von Getränken 
in Glasbehältnissen zum Verzehr an Ort 
und Stelle. Bei Außengastronomie gilt 
diese Ausnahme nur, wenn die Bewirtung 
im unmittelbaren räumlichen Zusammen-
hang mit der festen Betriebsstätte erfolgt.  

3. Gewerbetreibende des Einzelhandels dür-
fen keine Getränke in Glasbehältnissen 
verkaufen.  
Dieses Verbot gilt nicht: 
am Do., 23. Juni 2022, ganztätig 
am Fr., 24. Juni 2022, von 08.00 bis 
16.00 Uhr, 
am Sa., 25. Juni 2022, von 08.00 bis 
14.00 Uhr, 
am So., 26. Juni 2022, von 13.00 bis 
18.00 Uhr.  

(2) Ferner ist es verboten, Glasbehältnisse 
in den räumlichen Geltungsbereich dieser 
Polizeiverordnung zu verbringen.  

Dieses Verbot gilt nicht: 
am Do., 23. Juni 2022, ganztägig 
am Fr., 24. Juni 2022, von 08.00 bis 
16.00 Uhr, 
am Sa., 25. Juni 2022, von 08.00 bis 
14.00 Uhr, 
am So., 26. Juni 2022, von 13.00 bis 
18.00 Uhr.  

§ 7 Befahren des Veranstaltungsgeländes 
(1)Das Befahren des Veranstaltungsgeländes 
ist mit Fahrzeugen aller Art zur Sicherheit 
des Fußgängerverkehrs untersagt.  
Dies gilt auch für Fahrräder, e-Bikes, das 
Fahren mit Rollern bzw. e-Rollern, Roller-
skates, Inlineskatern, Skateboards und ähn-
lichen zur Fortbewegung geeigneten Sport- 
oder Spielgeräten.  
(2) Generell zugelassen sind: 
1. Einsatzfahrzeuge der Polizei sowie des Ret-

tungsdienstes und der Feuerwehr, die in das 
Veranstaltungsgelände einfahren müssen, 

2. Rollstühle und vergleichbare, nicht geh-
fähigen Personen zur Fortbewegung die-
nende Fahrzeuge, 

3. der Lieferverkehr innerhalb der ausge-
wiesenen Lieferzeiten (Do. bis 12.00 Uhr, 
Fr. 0.00 bis 10.00 Uhr, Sa. 03.00 Uhr bis 
10.00 Uhr, So. 03.00 Uhr bis 10.00 Uhr 
und ab 23.00 Uhr; abweichend von den 
vorgenannten Zeiten Do. und Fr. bis 
15.00 Uhr auf dem Obermarkt, dem Un-
termarkt und dem Schlossplatz). 

(3) Im räumlichen Geltungsbereich darf nur 
mit Schrittgeschwindigkeit gefahren werden.  
§ 8 Zulassung von Ausnahmen 
(1) Abweichend von § 7 Abs. 1 sind mit Aus-
nahmegenehmigung nach § 46 StVO zulässig: 
1. Einfahrt von teilnehmende Künstlerinnen 

und Künstler für den Zeitraum des Auf-
tritt einschließlich einer angemessenen 
Vor- und Nachbereitungszeit, 

2. Das Befahren durch Fahrzeuge des Ver-
anstalters, Havarie- und Logistikfahr-
zeuge entsprechend der Festlegungen 
der erteilten Genehmigung. 

(2) Die Ortspolizeibehörde kann Ausnahmen 
von den Vorschriften dieser Polizeiverord-
nung zulassen, sofern für die Betroffenen 
eine unzumutbare Härte entsteht und keine 
überwiegenden öffentlichen Interessen ent-
gegenstehen. 
§ 9 Anwendung anderer Vorschriften 
Andere Rechtsvorschriften bleiben von dieser 
Polizeiverordnung unberührt. 
§ 10 Ordnungswidrigkeiten 
(1) Ordnungswidrig im Sinne des § 39 Abs. 1 
SächsPBG handelt, wer vorsätzlich oder fahr-
lässig 
1. entgegen § 3 Abs. 1 sich im Veranstal-

tungsgelände und in den an das Veran-
staltungsgelände angrenzenden Berei-
chen so verhält, dass andere Personen 
geschädigt, gefährdet, belästigt oder be-
hindert werden, 

2. entgegen § 3 Abs. 2 bauliche Anlagen, 
Anlagenteile oder sonstige Einrichtungen 
entgegen ihrer Zweckbestimmung be-
nutzt, beschädigt, zerstört, beschriftet, 
bemalt, beklebt oder in anderer Weise 
verunstaltet, 

3. entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 1 Gegenstände 
oder Stoffe, die ihrer Art nach objektiv ge-
fährlich sind oder die zur Verletzung von 
Personen oder zur Beschädigung von Sa-
chen geeignet sind, mit sich führt, benutzt, 
zur Verwendung bereithält oder verteilt. 

4. entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 2 Lieder mit ras-
sistischem, diskriminierendem oder be-
leidigendem Inhalt singt, 

5. entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 3 sich unter Ein-
fluss von Alkohol oder berauschender 
Mittel im Veranstaltungsgelände aufhält, 
soweit andere dadurch mehr als unver-
meidbar belästigt werden , 

6. entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 4 Bereiche betritt, 
die nicht für Besucher zugelassen sind,  

7. entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 5 mit Gegen-
ständen wirft, 

8. entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 6 Feuer entfacht 
oder Feuerwerkskörper, Fackeln, Rauch-
kerzen, Leuchtkugeln, bengalische Feuer 
oder sonstige pyrotechnische Gegen-
stände mitführt, abbrennt oder abschießt, 

9. entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 7 nicht für die all-
gemeine Benutzung vorgesehene Bauten 
und Einrichtungen, insbesondere Fassaden, 
Zäune, Mauern, Spielflächen und deren 
Umfriedung, Absperrungen, Beleuchtungs-
anlagen, Kamerapodeste, Bühnen, Tech-
nikplätze, Werbetower, Bäume, Masten und 
Dächer betritt oder be- bzw. übersteigt, 

10.entgegen § 4 Abs. 1 Nr. 8 die Notdurft 
außerhalb der Toiletten verrichtet, 

11.entgegen § 4 Abs. 2 Nr. 1 Drucksachen 
oder sonstige Sachen aller Art verteilt 
oder verbreitet, 

12.entgegen § 4 Abs. 2 Nr. 2 Sammlungen 
durchführt, 

13.entgegen § 4 Abs. 2 Nr. 3 Waren aller Art 
verkauft, Speisen oder Getränke verabreicht, 
Leistungen anbietet, Bestellungen an-
nimmt oder Vergnügungen veranstaltet, 

14.entgegen § 4 Abs. 2 Nr. 4 unbefugt Strei-
fengänge durchführt, 

15.entgegen § 4 Abs. 2 Nr. 5 Bekleidung 
trägt, die eine Streifentätigkeit im Sinne 
des § 4 Abs. 2 Nr. 4 der Polizeiverordnung 
zum Ausdruck bringt, 

16.entgegen § 4 Abs. 3 lärmintensive Akti-
vitäten vornimmt und die Nachtruhe der 
Anwohner stört, 

17.entgegen § 5 Nr. 1 professionelle Film-, 
Video- und Tonbandgeräte (größere Ge-
räte als handelsübliche Kompaktkameras) 
mit sich führt, benutzt oder zur Verwen-
dung bereitzuhält, 

18.entgegen § 5 Nr. 2 als Wurfgeschosse zu 
gebrauchende Gegenstände wie Parfüm-
flaschen und Dosen mit sich führt, be-
nutzt oder zur Verwendung bereitzuhält 
oder verteilt, 

19.entgegen § 5 Nr. 3 Tiere mit sich führt, 
20.entgegen § 6 Abs. 1 Nr. 1 als nicht orts-

fester Händler oder Betreiber von Ver-
kaufsständen mit Getränkeausschank Ge-
tränke in Glasbehältnissen verkauft, 

21.entgegen § 6 Abs. 1 Nr. 2 aus Gaststätten 
mit fester Betriebsstätte Getränke in Glas-
behältnissen nicht nur zum Verzehr an 
Ort und Stelle verkauft, 

22.entgegen § 6 Abs. 1 Nr. 3 als Gewerbe-
treibender des Einzelhandels Getränke in 
Glasbehältnissen außerhalb der festge-
legten Zeiten verkauft, 

23.entgegen § 6 Abs. 2 Glasbehältnissen in 
den räumlichen Geltungsbereich dieser 
Polizeiverordnung außerhalb der festge-
legten Zeiten verbringt, 

24.entgegen § 7 Abs. 1 das Veranstaltungs-
gelände mit einem Fahrzeug befährt. 

(2) Ordnungswidrigkeiten können nach § 39 
Abs. 2 Sächsisches Polizeibehördengesetz mit 
einer Geldbuße bis zu 5.000 € geahndet wer-
den. 
§ 11 Inkrafttreten 
Diese Polizeiverordnung tritt am Tage nach 
ihrer öffentlichen Bekanntmachung in Kraft. 
 
Freiberg, den 25.05.2022 
 
 
 

    
Sven Krüger,  
Oberbürgermeister 
Hinweis nach § 4 Abs. 4, 5 der Gemeinde-
ordnung für den Freistaat Sachsen (Säch-
sische Gemeindeordnung (SächsGemO):  
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 i. V. m. § 4 Abs. 5 
SächsGemO gelten Rechtsverordnungen, die 
unter Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der SächsGemO zustande 
gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Be-
kanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen. 
Das gilt nicht, wenn  
1. die Ausfertigung der Rechtsverordnung 
nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,  
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzungen, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Rechtsverordnung ver-
letzt worden sind,  
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss 
nach § 52 Abs. 2 SächsGemO wegen Ge-
setzwidrigkeit widersprochen hat,  
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 Sächs-
GemO genannten Frist  

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-
schluss beanstandet hat oder  
b) die Verletzung der Verfahrens- oder 
Formvorschrift gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich 
geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach § 4 Abs. 4 Satz 2 
Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 
Satz 1 SächsGemO genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen. 
 
Freiberg, den 25.05.2022 
 
 
 

    
Sven Krüger,  
Oberbürgermeister
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Öffentliche Bekanntmachungen
Bekanntmachung über die Anmeldung der in der Stadt Freiberg wohnenden Schulanfänger für das Schuljahr 2023/2024
1. Schulpflicht 
Kinder, die bis zum 30.06.2023 das 6. Le-
bensjahr vollendet haben, sind durch die El-
tern bei einer Grundschule ihres Schulbe-
zirkes anzumelden. Kinder, die das 6. 
Lebensjahr später vollenden, können ange-
meldet werden.  
2. Schulbezirke 
Aufgrund der Grundschulbezirkssatzung der 
Stadt Freiberg vom 07.06.2013 wurden 3 
Schulbezirke eingerichtet. Gehört nur eine 
Grundschule zum Einzugsbereich, sind die 
Kinder grundsätzlich an dieser Grundschule 
anzumelden. Bei mehreren zu einem Schul-
bezirk gehörenden Grundschulen besteht 
Wahlrecht. 
2.1. Schulbezirk Hilbersdorf 
Grundschule Hilbersdorf 
Hüttensteig 4 
09627 Bobritzsch-Hilbersdorf 
Tel. 03731 247856 
(Träger: Gemeinde Bobritzsch-Hilbersdorf) 
Anmeldezeiten: 
20.09.2022, 7.00 Uhr – 12.00 Uhr  
22.09.2022, 14.00 Uhr -18.00 Uhr 
Neben Straßen der Trägergemeinde sind die-
sem Schulbezirk folgende Straßen der Stadt 
Freiberg zugeordnet: 
Oberes Muldental, 
Unteres Muldental, 
Am Gerätehaus, 
B 173, 
Kreuzermark, 
Obere Straße, 
Schleife, 

Siedlersteg, 
Talweg. 
2.2. Schulbezirk Weißenborn 
Grundschule Weißenborn 
Frauensteiner Str. 11 
09600 Weißenborn 
Tel. 03731 204186  
(Träger: Gemeinde Weißenborn) 
Anmeldezeiten: 
13.09.2022, 14.00 Uhr -18.00 Uhr 
22.09.2022, 14.00 Uhr -18.00 Uhr 
Neben Straßen der Trägergemeinde sind die-
sem Schulbezirk folgende Straßen und 
Adressen der Stadt Freiberg zugeordnet: 
Lindenallee (Stadtteil Zug), 
Frauensteiner Str. 150 (Stadtteil Zug),     
Frauensteiner Str. 151 (Stadtteil Zug), 
Frauensteiner Str. 153 (Stadtteil Zug), 
Frauensteiner Str. 154 (Stadtteil Zug). 
2.3. Schulbezirk Freiberg 
Grundschule „Georgius Agricola“ 
Agricolastraße 35 
09599 Freiberg 
Tel. 03731 22670 
Grundschule „Carl Böhme“ 
Friedeburger Str. 17 
09599 Freiberg 
Tel. 03731 245230  
Grundschule „Karl Günzel“ 
Am Seilerberg 11 A 
09599 Freiberg 
Tel. 03731 20743511 
Grundschule „Theodor Körner“ 
Turnerstr. 1 
09599 Freiberg 

Tel. 03731 23035 
Grundschule „Johann Heinrich Pestalozzi“ 
Pestalozzistr. 5 
09599 Freiberg 
Tel. 03731 202936 
Grundschule „Gottfried Silbermann“ 
Am Mühlgraben 1 
09599 Freiberg 
Tel. 03731 22489 
Grundschule „Clemens Winkler“ 
Franz-Kögler-Ring 84 
09599 Freiberg 
Tel. 03731 76063 
(Träger: Stadt Freiberg) 
Freie Gemeinschaftsschule „Maria Mon-
tessori“ 
Tschaikowskistr. 4 
09599 Freiberg 
Tel. 03731 300730 
(Träger: Christlicher Schulverein Freiberg e. V.) 
Anmeldezeiten: 
13.09.2022, 14.00 Uhr -18.00 Uhr 
22.09.2022, 14.00 Uhr -18.00 Uhr 
Einzugsgebiet sind alle Straßen, Wege, 
Plätze oder Adressen der Stadt Freiberg, die 
keinem der unter 2.1. oder  2.2. aufgeführ-
ten Grundschulbezirke zugeordnet sind. 
3. Anmeldung  
Die Anmeldung der Schulanfänger für das 
Schuljahr 2023/2024 erfolgt an der jewei-
ligen Grundschule zu den vorgegebenen 
Zeiten.  
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde 
des Kindes vorzulegen. Im Anmeldegespräch 
informiert die Schulleitung über die weiteren 

Schritte der Schulaufnahme. 
Schulbezirk Freiberg:  
Im Schulbezirk Freiberg ist für die Anmel-
dung die ABC-Card erforderlich. Die ABC-
Card wird für schulpflichtige Kinder recht-
zeitig zugestellt und berechtigt zur 
Anmeldung an einer Grundschule des Schul-
bezirkes Freiberg. Für den Fall, dass eine 
Aufnahme an der favorisierten Schule nicht 
möglich ist, sollen 2 weitere „Wunschschu-
len“ angegeben werden. Eltern, deren Kinder 
das 6. Lebensjahr erst nach dem 30.06.2023 
vollenden und die ihre Kinder an einer Schule 
anmelden möchten, wird eine ABC-Card im 
Amt für Bildung, Jugend und Soziales der 
Stadtverwaltung Freiberg ausgestellt (Tel. 
03731 273348). Das Einschulungsverfahren 
wird an der Schule durchgeführt, an der die 
Anmeldung erfolgt. 
Ist die Einschulung aller angemeldeten 
Schulanfänger an einer der Wunschschulen, 
z. B. aus Kapazitätsgründen, nicht möglich, 
muss über die Einschulung an einer anderen 
Grundschule entschieden werden. Dazu wer-
den nacheinander folgenden Kriterien an-
gewandt: 
1. Schulanfänger, deren Geschwisterkinder 

Schüler der Schule sind oder deren Eltern 
nachweisen oder glaubhaft versichern, 
dass die Aufnahme an der Schule auf-
grund besonderer sozialpädagogischer 
Belange oder aus Gründen einer notwen-
digen und an der Schule möglichen In-
tegration erforderlich ist, werden aufge-
nommen. 

2. Kinder, die weiter als 2 km von allen 
Schulstandorten entfernt wohnen und 
daher den Schulbus nutzen können, wer-
den bevorzugt an folgenden Grundschu-
len aufgenommen: 
- Kinder aus dem Stadtteil Kleinwalters-
dorf – GS „Georgius Agricola“  
- Kinder aus dem Stadtteil Zug – GS „Karl 
Günzel“ 
- Kinder aus anderen Stadtteilen – GS 
„Theodor Körner“. 

3. Für Kinder, die eine oder mehrere Schulen 
fußläufig erreichen können wird die 
Länge des über öffentliche Gehwege füh-
renden Schulweges als Kriterium heran-
gezogen. Aufgenommen werden die Kin-
der, die den kürzeren Schulweg haben.  

4. Für den Fall, dass für 2 oder mehr Schul-
anfänger mit einem gleichlangen Schul-
weg nur noch ein Aufnahmeplatz zur 
Verfügung steht, entscheidet das Los. 

Es wird empfohlen, die Anmeldung an einer 
wohnortnahen Schule vorzunehmen. Die 
Entscheidung über die Aufnahmeanträge 
wird im Juni 2023 von der aufnehmenden 
Grundschule bekannt gegeben. Wird nach-
gewiesen, dass bis zum 31.12.2023 ein Um-
zug erfolgt, kann auf Wunsch die zukünftige 
Wohnanschrift für die Anwendung der Aus-
wahlkriterien herangezogen werden.  
 
Franziska Loose 
Leiterin Amt für Bildung, Jugend und  
Soziales

Öffentliche Bekanntmachungen
Verordnung der Großen Kreisstadt Freiberg zum Sächsischen Ladenöffnungsgesetz über das Öffnen von Verkaufsstellen an verkaufsoffenen Sonntagen anlässlich 
des Bergstadtfestes am 26.06.2022 (RV SächsLadÖffG BSF 2022) vom 03.06.2022
Der Stadtrat der Stadt Freiberg hat in seiner Sitzung 
am 02.06.2022 folgende Verordnung beschlossen, die 
hiermit bekannt gegeben wird. 
 
Freiberg, 10.06.2022 
 
 
 

    
Sven Krüger,  
Oberbürgermeister 
 

Verordnung der Großen Kreisstadt 
Freiberg zum Sächsischen Ladenöff-
nungsgesetz über das Öffnen von Ver-
kaufsstellen an verkaufsoffenen Sonn-
tagen anlässlich des Bergstadtfestes 
am 26.06.2022 
(RV SächsLadÖffG BSF 2022) vom 
03.06.2022 
Auf Grund von § 8 Abs. 2 des Gesetzes über die Laden-
öffnungszeiten im Freistaat Sachsen (Sächsisches La-
denöffnungsgesetz – SächsLadÖffG vom 01.12.2010, 
SächsGVBl. 2010, S. 338 ff. zuletzt geändert durch das 
Gesetz vom 5. November 2020 (SächsGVBl. S. 589) er-
lässt die Große Kreisstadt Freiberg folgende Verordnung:  
§ 1 Geltungsbereich 
(1) Diese Verordnung regelt abweichend von § 3 Abs. 2 
SächsLadÖffG die Zeiten des Offenhaltens von Ver-
kaufsstellen an Sonntagen in der Stadt Freiberg anläss-
lich des Bergstadtfests am 26.06.2022. 
Die Verordnung gilt nur für Verkaufsstellen, die inner-
halb des durch die Straßen Donatsring, Meißner Ring, 
Leipziger Straße, Wallstraße, Bebelplatz, Schillerstraße 
und Hornstraße umgrenzten Gebietes liegen. Darüber 
hinaus gilt diese Verordnung für Verkaufsstellen beid-
seitig der Annaberger Straße, der Poststraße, der Eher-
nen Schlange zwischen Kreuzung B 173 und dem Kreis-
verkehr Eherne Schlange sowie der Gewerbefläche Am 
Bahnhof 4. 
Der Geltungsbereich ist in dem als Anlage beigefügten 
Plan, der Bestandteil dieser Verordnung ist, dargestellt. 
(2) Die Verordnung findet entsprechend § 1 Abs. 2 
SächsLadÖffG keine Anwendung – auf gewerberechtlich 
festgesetzte Messen, Märkte und Ausstellungen – auf 
den Verkauf von Zubehörartikeln, der in engem Zu-
sammenhang mit einer nach anderen Rechtsvorschriften 
erlaubten nichtgewerblichen oder gewerblichen Tätig-
keit oder Veranstaltung steht, insbesondere bei Kul-
tur- und Sportveranstaltungen, in Freizeit-, Erholungs- 
und Vergnügungseinrichtungen, in Bewirtungs- und 
Beherbergungsbetrieben sowie in Museen. 
§ 2 Begriffsbestimmungen 
(1) Verkaufsstellen sind Einrichtungen, bei denen von 

einer festen Stelle aus regelmäßig Waren zum Verkauf 
an jedermann gewerblich angeboten werden. 
(2) Dem gewerblichen Anbieten steht das Zeigen von 
Mustern, Proben und Ähnlichem gleich, wenn Waren-
bestellungen in diesen Einrichtungen oder in eigens für 
diesen Zweck bereitgestellten Räumen entgegengenom-
men werden. 
(3) Feiertage sind die gesetzlichen Feiertage nach dem 
Gesetz über Sonn- und Feiertage im Freistaat Sachsen 
(SächsSFG). 
§ 3 Verkaufsoffener Sonntag anlässlich des Berg-
stadtfestes 
(1) In der Stadt Freiberg dürfen Verkaufsstellen in dem 
in § 1 Abs. 1 näher bezeichneten Gebiet am Sonntag, 
dem 26.06.2022 zwischen 12.00 Uhr und 18.00 Uhr 
geöffnet sein.  
(2) Sofern aufgrund von Erlassen bzw. Verordnungen 
der Landesregierung das Bergstadtfest am 26.06.2022 
nicht durchgeführt werden kann, entfällt die Möglichkeit 
der Ladenöffnung im Sinne des Absatzes 1. 
§ 4 Inkrafttreten 
Die Verordnung tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung 
in Kraft. 
 
Freiberg, den 03.06.2022 
 
 
 

    
Sven Krüger  
Oberbürgermeister 
Hinweis nach § 4 Abs. 4, 5 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Sachsen (SächsGemO):   
Nach § 4 Absatz 4 Satz 1 in Verbindung mit § 4 Abs. 5 
SächsGemO gelten Rechtsverordnungen, die unter Ver-
letzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
SächsGemO zustande gekommen sind, ein Jahr nach 
ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig zu-
stande gekommen. Dies gilt nicht, wenn 
(1) die Ausfertigung der Rechtsverordnung nicht oder 
fehlerhaft erfolgt ist, 
(2) Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Rechts-
verordnung verletzt worden sind, 
(3) der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 
Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widerspro-
chen hat, 
(4) vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO ge-
nannten Frist 
a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstan-

det hat oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschriften 

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des 
Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, 
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach den § 4 Abs. Abs. 4 Satz 2 
Nummern 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann 

auch nach Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO 
genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen. 
 
Freiberg, 03.06.2022 
 

 
 

    
Sven Krüger, Oberbürgermeister  

Anlage zu § 1 Abs. 1 RV SächsLadÖffG Bergstadtfest 2022

Bekanntgabe eines Beschlusses
Sitzung des Stadtrates vom 02.06.2022 

Beschluss-Nr. 3-28/2022 
Der Stadtrat beschließt die Rechtsverordnung Polizei-

verordnung der Stadt Freiberg zur Aufrechterhaltung 
der öffentlichen Sicherheit und Ordnung anlässlich des 
Bergstadtfestes 2022 (Polizeiverordnung Bergstadtfest 

2022– PolVO BSF 2022) vom 25.05.2022 mit folgendem 
Wortlaut: 
Ja-Stimmen: 28, Nein-Stimmen: 2, Enthaltungen: 2, 

mehrheitlich 
abgedruckt auf Seite 2
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DONNERSTAG, 23. JUNI 
Hauptbühne  

18 Uhr FESTLICHE ERÖFFNUNG UND FASS -
ANSTICH mit Oberbürgermeister Sven Krüger, dem 
Bergmusikkorps Saxonia Freiberg e. V. sowie Krönung 
der 2. Silberstadt®-Königin 

19.30 Uhr ERÖFFNUNGSKONZERT MIT DER MITTEL-
SÄCHSISCHEN PHILHARMONIE und der Band SOUL-
WALKER: Symphonic Pop zum Bergstadtfest 

22 Uhr SKFELLAS – Energiegeladener HipHop und 
Rap aus Freiberg 

Bühne Weindorf  
18 Uhr DE HAAMITLEIT - Musik aus d. Erzgebirge 
21 Uhr DE HUTZENBOSSEN - erzgebirgische Volks-

musik neu interpretiert mit traditionellen Liedern und 
eigenen Titeln 

Irische Bühne  
19 Uhr ADAM KEATING & FREDDIE MCCORKEY 

- Irish Folk und mehr 
 
 

FREITAG, 24. JUNI 
Hauptbühne  

16 Uhr BERGGESCHREY - Jazz, Funk, Rock, Old-
school-Rock und Rock ’n’ Roll aus Freiberg 

18 Uhr RADIO PSR-PARTY 
mit MARQUESS, LOTTE, LEONY und  
TELEDISKO 

Bühne Bierdorf 
16 Uhr CRAMER BAND spielt „Happy Metal“ – 

Rockmusik 
17 Uhr Party-Warm-Up mit Radio InPulz-DJ PAUL 

BLITZ UND ROBS’N 
19 Uhr ENERGY SACHSEN PARTY 

mit GAMPER & DADONI, TWOCOLORS und 
den ENERGY FREAKY BOYZ

Bühne Weindorf  
16 Uhr ROLLSPLITT - One-man-Band mit E-

Schlagzeug, Mundharmonika und Ukulele 
19 Uhr Partystimmung mit den BEEFEES: von Rock 

’n’ Roll bis Reggae – mit Witz, Augenzwinkern und 
Charme 

22 Uhr DIE STRINGS - Live-Musik von Kult-Clas-
sics bis zu aktuellen Chart-Hits  

Kinder- und Familienwelt 
16 Uhr CLOWN ROTNÄSCHENS verrückte Sport-

stunde 
17.30 Uhr im THEATER „HÄNSEL UND GRETEL“ 

Musikalisches Märchen für Jung und Alt – Arrange-
ment für fünf Blechbläser, eine Schauspielerin und 
einen Schauspieler 

18.30 Uhr „JONNY KOMMT ALS GÄRTNER“ mit Ani-
mation, Ballons und Zauberei von JONNY KÜNZEL 

19.30 Uhr JUGENDGOTTESDIENST vom Ökumeni-
schen Arbeitskreis 

Irische Bühne  
12 Uhr JOHN BARDEN – Irish Pub Songs 
19.30 Uhr POOR BOYZ CLUB - Rock, Irish und Ame-

rican Folk 

Freiberger Sommernächte  
19 Uhr Oldieparty mit Blue Effekt 

Jugendbühne  
ab 15 Uhr DJ 
18 Uhr KONRAD ROLLO (BED) - Hardcore-Punk, 

Punk 
19.30 Uhr OKDA (DD) - Alternative Rock 
21 Uhr THYBEAUX (DD) - Postrock, Progrock und 

Mathcore 
22.30 Uhr THANKS AND GET READY (CH) - Melodic 

Punk Rock 
0 Uhr MELKUS (LA) Noise, Garage, Post, Punk

SAMSTAG, 25. JUNI 
Hauptbühne  

11 Uhr SIEGEREHRUNG STADTRADELN 
11.30 Uhr Vereins-Show mit RADIO INPULZ: FREI-

BERG SUCHT DEN SUPERVEREIN - „Freiberg macht 
mit, macht’s nach, macht’s besser!” 

14.30 Uhr MUSIKSCHULE FREIBERG 
16.30 Uhr HOT RIDE Finest Rock ’n’ Roll & Rockabilly 

of the 50’s and 60’s 
ab 18 Uhr HITRADIO RTL DISCO-NACHT  

mit GESTÖRT ABER GEIL, NIGHTFEVER und den 
PARTY PILOTEN 

Bühne Bierdorf 
11 Uhr OSECKÁ KAPELA Frühschoppen mit Blas-

musik aus Ossegg/Tschechien 
14 Uhr Dixieland – SILVERSTONE SWINGTETT 
17 Uhr Popschlager mit dem Duo ZWEI WIE EINS 
18.30 Uhr ABBA TRIBUTE-SHOW & DJ BEN JAMIN 

HERBST - ABBA DA CAPO 
lässt mit unvergessenen 
ABBA-Songs die ABBA 
Glitzerwelt wieder aufer-
stehen  
 

23 Uhr Aftershow-Party mit DJ BENJAMIN HERBST 

Bühne Weindorf  
11 Uhr Sängerin LYDIA FRANKE: Rock, Pop, Soul 

und Gute-Laune-Schlager 
13.30 Uhr MASON‘S EINMANNBAND - Rock, Pop, 

Schlager, Oldies, Charts, Country, Stimmungsmusik 
16.30 Uhr Handgemachte Live Musik von Blues, 

Country und Rockklassikern aus den 60ern bis zu ak-
tuellen Titeln von GERD & JOE 

19.30 Uhr OLISROCKBAND - DDR-Rock, Rock der 
70er, 80er und aktuelle Tanzmusik 

22.30 Uhr Aftershow-Party: DJ FIRE-ENTERTAINMENT 

Kinder- und Familienwelt 
11 Uhr PUPPEN-PAULE 
11.30 Uhr TE STEINLEIN & GITARRIST 
13.30 Uhr Freiberger Märchenbühne DIE GOLDENE 

GANS 
15.30 Uhr PUPPEN-PAULE 
16 Uhr Rock-Pop mit TE STEINLEIN & GITARRIST 
17 Uhr im THEATER „HÄNSEL UND GRETEL“ 

Musikalisches Märchen für Jung und Alt – Arrange-
ment für fünf Blechbläser, eine Schauspielerin und 
einen Schauspieler 

18.30 Uhr PUPPEN-PAULE 
19 Uhr Rock-Pop mit TE STEINLEIN & GITARRIST 

Irische Bühne  
11 Uhr JOHN BARDEN – 

Irish Pub Songs 
15.30 Uhr CHRIS CARLTON die 

bekanntesten Irish Folk Songs 
20.30 Uhr Irish Folk Party mit F.MISD aus Staßfurt 

Freiberger Sommernächte  
19 Uhr Salsa-Party mit lateinamerikanischer Live-

musik 

Jugendbühne  
ab 15 Uhr DJ 

18 Uhr DURCH NULL (FG/BED) - Depri-Punk 

19.30 Uhr STAIN (FG) - Alternative Rock & Punk 

21 Uhr BARNEY GUMBLE (DD) - Pop-Punk 

22.30 Uhr RAKETE TSCHAIKOWSKI (LA) - Surf-Ska-

Punk-Rock 

0 Uhr HAMMADA (FG) - Psychedelic, Desert, Sto-

ner Rock

SONNTAG, 26. JUNI 
Hauptbühne  

9.30 Uhr EINMARSCH DER BERGPARADE zum Berg-

gottesdienst im Dom St. Marien 

10.45 Uhr GROSSE TRADITIONELLE BERGPARADE 

durch die Altstadt Route: ab Dom über Kirchgasse, 

Schloßplatz, Brennhausgasse, Untermarkt, Bäcker-

gässchen, Talstr., Wasserturmstr., B 173/Hornstr., Er-

bische Str., Obermarkt, Waisenhausstr., Petriplatz, Pe-

tersstr. und zurück zum Obermarkt 

11.30 Uhr BERGMÄNNISCHE AUFWARTUNG auf dem 

Obermarkt 

12 Uhr WELTERBE GENIAL - Die Spielshow zum 

Bergstadtfest mit musikalischer Begleitung durch das 

MUSIKKORPS DER STADT OLBERNHAU 

14 Uhr JÜRGEN LIPPMANN stellt seinen Freiberg-

Song „FREIBERG, MEIN FREIBERG” vor  

14.20 Uhr TANZGRUPPEN DES TSV DITTERSBACH 

E.V. und des TSV TANZTRAUMOEDERAN E.V. 

ab 15.15 Uhr HITRADIO RTL SOMMERPARTY 

mit THE DIXIE HOT LICKS, 

der Party-Band JAMTONIC 

aus Leipzig sowie den HITRA-

DIO RTL Morningshow-Mo-

deratoren KATJA MÖCKEL 

und UWE FISCHER 

 

Bühne Bierdorf 
11.30 Uhr Musikalischer Frühschoppen mit den FREI-

BERGER BLASMUSIKANTEN 

14 Uhr THE COVER UP aus Freiberg spielt Blues-, 

Funk- und Classic-Rock 

16.30 Uhr GOLDEN MARY BAND mit der charismati-

schen Sängerin Marie vereint voller Leidenschaft Jazz, 

Swing, Rock, Pop und Rock ’n’ Roll 

20 Uhr MAFFAY-TRIBUTE-SHOW EWIG 

Bühne Weindorf  
13 Uhr Buntes Vereins-Programm vom BLICK 

16 Uhr HORSELESS RIDERS - Soul, Rock und Blues 

aus dem Erzgebirge 

19 Uhr Deutscher Schlager, aktuelle Charttitel, 

Ostrock und Stimmungsmusik von der SECOND-LIFE-

PARTYBAND 

Kinder- und Familienwelt 
11 Uhr Rock-Pop mit TE STEINLEIN & GITARRIST 

13.30 Uhr Freiberger Märchenbühne DIE GOLDENE 

GANS 

15 Uhr FAMILIENGOTTESDIENST vom Ökumeni-

schen Arbeitskreis 

16.30 Uhr SCHERENSCHNITTGESCHICHTEN mit mu-

sikalischer Begleitung 

18 Uhr VOCA VOX A-capella-Gruppe der TU Berg-

akademie Freiberg 

Irische Bühne  
13 Uhr JOHN BARDEN – Irish Pub Songs 

Freiberger Sommernächte  
11 Uhr Frühschoppen mit Blasmusik von  

DOUBRAVANKA TEPLICE 

Feuerwerk  
22.30 Uhr GROSSES ABSCHLUSSFEUERWERK 

am besten sichtbar vom Untermarkt, B173 zwischen 
Platz der Oktoberopfer und Jakobikirche  

www.bergstadtfest.de 

Änderungen vorbehalten. 

Großer Rummel 

An der Ehernen Schlange sorgen 22 Fahrgeschäfte 
und Attraktionen für Spaß und Nervenkitzel. Riesenrad, 
Kettenflieger & Geisterbahn erheben sich in großer Edi-
tion gen Himmel. Klassiker wie Autoscooter, Riesenrut-
sche, Kinderkarussell und Riesen-Wasserbälle zum hinein 
Klettern werden die Herzen der kleinen Bergstadtfest-
Besucher höher schlagen lassen. Auch ein Segway-Par-
cours lädt zum Ausprobieren ein. 

Rummel geöffnet: Do 16 bis 23 Uhr, Fr & Sa 11 bis 1 
Uhr, So 11 bis 23 Uhr

 
Sonntag, 26. Juni
11 Uhr 
Morgengeplänkel mit 
FEUERDORN

11.30 Uhr 
Weckruf der Artistin

12 Uhr 
Ritterliche Raufereien

12.30 Uhr 
VIOLARE DESPECTUM

13.15 Uhr 
 BRAXAS A

14 Uhr 
Wilde Tänze mit 
FEUERDORN

14.30 Uhr 
Die Ritter prügeln sich

15 Uhr 
VIOLARE DESPECTUM

15.45 Uhr 
BRAXAS A

16.30 Uhr 
FEUERDORNS  
Tavernenmusik

17 Uhr 
Ein letztes Mal prügeln 
sich die Ritter

17.30 Uhr 
VIOLARE DESPECTUM

18 Uhr 
Tavernenspiel und 
Lebewohl- Gesänge

12.30 Uhr 
VIOLARE DESPECTUM 

13.30 Uhr 
Feuerdorn spielt auf

14.30 Uhr 
Die Ritter schlagen sich

15 Uhr 
Mittelalterliche Klänge 
von FEUERDORN

15.45 Uhr 
BRAXAS A

16.30 Uhr 
VIOLARE DESPECTUM 

17 Uhr 
Ritterliche Raufereien

18.15 Uhr 
Feuerdorn spielt auf

19 Uhr 
BRAXAS A

20 Uhr 
VIOLARE DESPECTUM

20.45 Uhr 
FEUERDORNS Abend-
konzert

21.30 Uhr 
Ritterliche Raufereien

22 Uhr 
Feurige Spiele

22.30 Uhr 
Musikalischer Abge-
sang aller Akteure

Freitag, 24. Juni
17 Uhr 
Erö昀nung mit  
VIOLARE DESPECTUM

17.30 Uhr 
THE SANDSACKS

18.30 Uhr 
Fakire BRAXAS A

19.30 Uhr 
VIOLARE DESPECTUM 

20.30 Uhr 
THE SANDSACKS

21.15 Uhr 
Feurige Künste

21.45 Uhr 
THE SANDSACKS

22.30 Uhr 
feurige Spiele zum 
Tagesausklang

23 Uhr 
Das Volk möge sich 
trollen

Samstag, 25. Juni
10 Uhr 
Morgenmusik mit 
FEUERDORN

11 Uhr 
Magie mit Schlangen 
und Feuer

12 Uhr 
Ritterliche Raufereien

Mittelalterlicher Teil des  
Bergstadtfestes
Rund um die Petrikirche

Freitag 
17 – 23 Uhr

Samstag 
11 – 23 Uhr

Sonntag 
11 – 19 Uhr

Historischermarkt

35. Bergstadtfest Freiberg - 23. bis 26. Juni 2022 

     Impressum
Herausgeber:  
Universitätsstadt Freiberg 
Oberbürgermeister Sven Krüger 
Obermarkt 24, 09599 Freiberg 
 
 

Redaktion und Amtlicher Teil:  
Sandra Eberbach, Pressesprecherin der 
Stadt Freiberg V.i.S.d.P. 
Anja Ksienzyk, Christian Möls, Katha-
rina Wegelt, Mitarbeiter der Pressestelle 
der Stadt Freiberg 

Telefon: 03731/ 273 180 
Fax: 03731/ 273 73 180 
E-Mail: pressestelle@freiberg.de 
Satz: satzpunkt HÖNIG, 
Nonnengasse 31a, 09599 Freiberg 
 

Druck: DDV Druck GmbH, 
Meinhold straße 2, 01129 Dresden 
Vertrieb: VBS Logistik GmbH,  
Carolastr. 2, 09111 Chemnitz 
Auflagenhöhe: 25.000 
Erscheinungsweise: monatlich, in der 

Regel am letzten Freitag des Monats, 
kostenlose Zustellung an alle Haushalte 
der Stadt Freiberg und der Stadtteile.  
Alle Rechte beim Herausgeber. 
 
Nächstes Amtsblatt: 1. Juli 2022

Verkaufsoffener Sonntag 13 - 18 Uhr 

Vielen Dank an alle Sponsoren, Unterstützer, Freunde und Helfer! 


